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Die Universitätsspitäler der Schweiz warnen vor dem 
finanziellen Kollaps…
 Herausforderungen in der Rekrutierung, Personalausstattung, Ressourcenallokation

 Ungenügende Finanzierung der Universitätsspitäler

 Steigende Absenzenquote

https://www.unimedsuisse.ch/application/files/8316/8483/1808/MK_
Bilanz_Unispitaeler_Medienmitteilung_DE_finalV01.pdf

https://www.unimedsuisse.ch/application/files/8316/8483/1808/MK_Bilanz_Unispitaeler_Medienmitteilung_DE_finalV01.pdf
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Und da sollen Routinedaten helfen?

 Viele etablierte Strukturen agieren mittels 
händischer Datensammlung um den klinischen 
Routinebetrieb zu steuern

 Oftmals befinden wir uns in einem «Nebel» von 
Daten mit einem ungleichen Verständnis der 
Bedeutung von Informationen
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Das Universitätsspital Basel (USB)

 Das USB ist mit ca. 40 000 stationären Fällen 
pro Jahr ein wichtiger Bestandteil der 
Gesundheitsversorgung der Nordwestschweiz

 Das USB verfügt über eine vielfältige IT 
Infrastruktur und nutzt verschiedene klinische 
Systeme 

 Die Interoperabilität von Daten zwischen 
Systemen stellt ein Spital vor 
Herausforderungen…
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Unser Data Warehouse (cDWH)

 …Aufbau eines Data Warehouse (cDHW). 
Dieses konsolidiert und vereinheitlicht die 
verschiedenen Datenquellen und ermöglicht 
einen Ort zur Datenextraktion
 Daten stehen mindestens immer vom Vortag 

und in Einzelfällen in „near real time (NRT)“ zur 
Verfügung
 Daten umfassen: 
 Patientendaten (Aufenthaltsdaten, Vitalparameter, 

Laborparameter, Assessments…)

 Personaldaten (Personalplanung, Überzeiten, …)

 Leistungsdaten (LEP, Codierdaten, …)
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Data Science in der Pflege

 Das Universitätsspital Basel schafft 2020 ein neues Rollenbild zur Verbesserung der Verfügbarkeit 
und Analysierbarkeit von pflegerelevanten Daten.
 Genereller Auftrag: 
 «Explorative und deskriptive Datenanalysen und Modellierung von medizinischen und pflegerischen Routinedaten zur 

Gewinnung von operativ und klinisch relevanten Informationen zu Patientenaufkommen, Patientenoutcomes und 
pflegerischen Kennzahlen sowie dem entgegenstehenden pflegerischen Personalbestand.»

 Projektarbeiten zu Personalausstattungsthemen und Schulung von Führungspersonen zum Umgang mit Daten 
(Interpretation von Daten, Statistische Grundlagen, ect.)
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Konkrete Handlungsräume 

 Aufbau von Reportings von relevanten Informationen für diverse pflegerische Funktionen

 Aufbau von routinemässiger Messung von Belastung bei Pflegenden

 Bearbeitung von Anfragen aus der klinischen Praxis

 Aufbau von Dashboardlösungen mittels Routinedaten zum Verständnis des operativen 
Spitalbetriebs
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Reportings

Tgl. Aufbereitung von Patient*innen:
 …mit kognitiver Auffälligkeit (basierend auf Screeninginstrumenten) zuhanden des geriatrischen 

Konsildienstes
 …mit Herzinsuffizienz (basierend auf NT-proBNP) für die APN Herzinsuffizienz
 …mit Abhängigkeitserkrankungen (basierend auf historischen Patientendaten mittels ICD 10 

Diagnosen) für die APN für Abhängigkeitserkrankungen
 …mit hohem Pflegeaufwand nach LEP®  für die Leadershipteams der Stationen
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Messung von subjektiver Belastung bei Pflegenden

 Messung des moralischen Distress bei Pflegenden und der Belastung mittels «Moral Distress
Thermometer» und «NASA-TLX» (1x Woche)

(Hamric, 2009)

Pilotbetrieb
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Bearbeitung von Anfragen

 Zentrale Ansprechperson für pflegerische Fragestellungen, welche mit Routinedaten bearbeitet 
werden können 
 z.B. Dynamik in der Geburtshilfe

 Aufbau von pflegerischen Routinedatensätzen für diverse Fragestellungen
 z.B. Ressourcenallokation Pflege / Sturzprogramm

 Zusammenarbeit in der Akademie Praxis Partnerschaft (USB/INS)
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Dashboardlösungen

 Verknüpfung von klinischen Routinedaten und Leistungskennzahlen aus dem Controlling

 …und wie sieht das konkret aus? 
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Pflegeaufwand, Patientenanzahl und Selbstpflegeindex (SPI)

Routinebetrieb
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Pflegeaufwand im Jahresvergleich

Routinebetrieb



29.06.2023USB Vorlage 2020 16:9 Grün 14

Turnover/Bewegungen

Routinebetrieb
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Absenzen

Routinebetrieb
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Nurse to Patient Ratio

Pilotbetrieb
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”Uncontrolled variation is the enemy of quality”

 Variation darzustellen ermöglicht Einblicke in die Welt des Unkontrollierten…

 …und dann kommt die Frage auf, wo welcher Anteil dieser Variation wie kontrolliert werden 
könnte...

- William Edwards Deming
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Wo stehen wir? 

 Schrittweises Rollout einer Dashboardlösung mit pflegespezifischen tagesaktuellen historischen 
Kennzahlen 
 Schulung von Führungspersonen im Umgang mit diesem Dashboard und deren Möglichkeiten zum 

besseren Verständnis der Abteilungssituation
 Pilotierung einer Erfassung von Belastung und moralischem Distress bei Pflegenden
 Pilotierung einer Ausleitung von «Nurse to Patient Ratio`s» und «Nurse to Workload Ratio`s»
 Konzeptarbeit im Umgang mit diesen Daten zum operativen Gebrauch
 Intensive Kollaboration in der Partnerschaft INS/USB für diverse Versorgungsfragestellungen
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Wo wollen wir hin? 

 Tagesaktuelle Steuerung des Routinebetriebs über qualitativ hochwertige Routinedaten etablieren

 Über Routinedaten vertieftes Verständnis von Themen in der Ressourcenallokation erhalten.

 Verknüpfung von verschiedenen Routinedaten (Outcomedaten für Pflegende, Patient*innen, 
Institution)

 Einheitliche Definitionen von pflegerischen Variablen, bzw. Begriffen im gesamten Spital
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cDWH
• Aufbereitung einer einheitliche Datenstruktur 
• Schnittstellenmanagement
• Sicherung der Verfügbarkeit von aktuellen Daten

Nursing Data Scientist
• Interprofessionelle Zusammenarbeit und 

Fachwissen im Bereich Data Science und Pflege
• Aufbereitung und Schulung

Qualitätssicherung
• Sicherung der Erfassungsqualität in der klinischen Praxis

Klinische Fachpersonen
• Nutzung von Informationen für operative 

und strategische Entscheidungen 
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Datenextraktion, Weiterverarbeitung und Nutzung

Image generated using the prompt "refinery and oilfield with oilfield pumps in the desert" by OpenAI, DALL-E, 2023 (https://labs.openai.com).

https://labs.openai.com/


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Niklaus Gygli
Nursing Data Scientist
Medizinische Direktion 
Universitätsspital Basel
Hebelstrasse 2
CH-4031 Basel
+41 61 556 58 63
niklausmanuel.gygli@usb.ch

“To count well, we need humility to know what can’t or 
shouldn’t be counted.” – Deborah A. Stone
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